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KARL HONAY Wien ,am25 .August1931.

Der NewYorker Bürgermeister imRathause .

Heutevormittagerschien der NewYorkerBürgermeisterJames. Walker
in Belgleitung des New Yorker Stadtphysikus Dr .Schroeder imRathause

und wurdein Vertretung des Bürgermeisters venVizebürgermeister
Emmerlingempfangen .ZumBesuchedes NewYorkerBürgermeistershatten
sichdieStadträteBreitner ,KokrdaundSpeisersowieStadtbaudirekter
Dr. Ing . Musileingefunden.

VizebürgermeisterEmmerlingbegrüsste BürgermeisterWalkernamensdes
ven Wien abwesenden Bürgermeister Seitz und gab seinem Bedauern über

den kurzen Aufenthalt der amerikanischenGäste in WienAusdruck ." Die
kurzen Stunden " ,sagte Vizebürgermeister Emmerling ," die Sie in Wienver¬

bringenunddas Wenige ,das Sie heutevormittagvonWiensehenkonnten,
magIhnen vielleicht nur ein unvollkommenesBild der Stadt Wiengeben ,
die schen lange im ganzenAuslandund besondersin Amerikabekanntge¬

wordenist,nichtnurdurchihreSchönheitenundKulturwerte,sondernvor
allem durch die Aufbauarbeiten der Stadtverwaltung auf den Gebie - ¬

tendesWohnungs-undFürsorgewesens.Wirhoffen ,dassSiedennochvon
WieneinenschönenEindruckmitnachAmerikanehmenundbeieinem
späteron ,längeren Aufenthalt in WienGelegenheit finden werden ,die

Workodes alton und des neuen Wieneingehender kennen zulernen . "
Bürgermeister Walker dankte demVizebürgermeister für denherz¬

lichenEmpfang,denerundseineBegleiterinWiengefundenhaben.Er
habevonWiensehr viel SchönesundGutesgehört ; waser gesternundver
allem Heute gelegentlich seiner Rundfahrt von den NeuschöpfungenWiens
gesehenhabe ,habe ihn ausserordentlich interessiert undübertreffe

alle seine Erwartungen .Auchdie NewYorker Stadtverwaltung habesich
den " DienstamVolk "zur ebersten Pflicht gesetzt und in denletzten
Järenvor allem viel für das GesundheitswesenNewYorksuntornommen .Er
müsse aber zugestchen ,dass Wien in seinem „ Dienst am Velk "vor der

Stadt Now York im Vorteil sei und heffe schon deshalb selbst,bei seiner

nächsten Eurppareisewiedernach Wienzu kommenunddannlängerenAuf¬
enthaltnohmenzukönnen. "
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